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GRUNE ALTERNATIVE LEOPOLDSTADT




Die unterzeichnete Bezirksrätin Uschi Lichtenegger stellt zur Sitzung der Bezirksvertretung Leopoldstadt am 16.12.2008 folgenden

Antrag

Die Bezirksvertretung Leopoldstadt fordert den Magistrat der Stadt Wien auf, ein Projekt zur Umgestaltung der Kreuzung Heinestraße/Mühlfeldgasse/Rueppgasse auszuarbeiten,  mit folgenden Zielsetzungen:
- Erhöhung der Verkehrssicherheit 

- Reduktion des Tempos des motorisierten Individualverkehrs 
- Verhinderung des Einfahrens in die Mühlfeldgasse gegen die Einbahn.

Begründung 


Fast 2 Monate nach der Einrichtung der Einbahn in der Mühlfeldgasse fahren immer noch sehr häufig Autos gegen diese Einbahn. Dieser Umstand führt immer wieder zu gefährlichen Situationen.

Ein wichtiger Grund dafür liegt sicherlich in der unübersichtlichen Situation an der Kreuzung Heinestraße/Mühlfeldgasse/Rueppgasse.

Außerdem haben die Einrichtung der Einbahn und die Einstellung des 21ers in der Mühlfeldgasse dazu geführt, dass das Tempo in der Mühlfeldgasse gestiegen ist. 

Raserei und die unübersichtliche Situation an der besagten Kreuzung waren daher auch der Grund für einen Verkehrsunfall in den Abendstunden des 10.12.2008, bei dem ein Autofahrer eine Fußgängerin am Zebrastreifen niederstieß, sodass sie mit der Rettung abtransportiert werden musste.

Dieser Antrag ist der Verkehrskommission zuzuweisen.
